
Brown s Bcc Hive, 234 Lack'a Me.
Eröffnung der Frühjahrs-Taison

mit den schönsten elegantesten Frühjahrsmoden in Putzwaaren, als Da-
men und Kinder Hüten. Bandern, Blumen, Federn, Verzierungen,

etc., sowie auch Kinder Mützen und Kleider in großer Auswahl.
Alle neuen Moden in Damen und Kinder Mänteln, Röck-

en, Skirts. Capes, Waists, ete. Herren und Kna-
ben Hüte, Mützen. Hemden, Halsbekleidungen.

Unterzeug, Koffern. Reisetaschen, ete.
Reelle Bedienung, beste Preise.

Brown s Bee Hive, 224 Lackawanna Avenue.
Agentur für Dr. Jäger'S Wollenwaaren.

Stadt und Connty.

Liebling der Hausfrauen
PillSbury'S Best?verkauft bei Edward
Siebecker, S3O Lacka. Ave.

Die D., L. W. Bahnstation wird

Sin Konvent von Taubstummen
findet Ende August im hiesigen Gerichts»
gebäude statt.

Herr Adam Schröder ist als Vor»
sitzer de« gemeinsamen Prüfungs-Comites
de« Stadtrathes erwählt worden.

In der verflossenen Woche ereigne,
ten sich 2S Todesfälle und 6 neue Fälle
von ansteckenden Krankheiten wurden an.
gemeldet.

Der jährliche Bericht der Exekuto-
ren der Handle? Hinterlassenschaft zeigt,

165.47 einbrachtt'und aus-

selben.

Nehme Dr. August König'S Hamburger
Tropfen und sei in kurzer Zeit geheilt ;
eff« regelmäßig gesunde, einfache Nahr-
ung.

M. F. O'Malley ist am Freitag

antreten.

Frl. Anna Speicher», deren Eltern
in Owego, N. N, wohnen, starb am

als Modisten etablirten.
Da« jährliche Bankett der Damen

Sektion deS Liederkranz, da« am Don-

gende Deutsche: 20. Juni Joseph
Speicher. John W. Schultz, Henry Mohr,
C. P. Armbrust und Fred. Forbach, sr.
27. Juni?Michael Krämer, I. D

Günster.
Unser früherer Mitbürger, Herr C.

schen.
Für da« Groß-Kastell der Ritter

des Goldenen Adlers de« Staates, da«

Pic Nie bei den Fällen. Das

, W. Halle, 4SI Lackawanna Avenue, de,

Gesetze in Betreff der Mißhandlung von
Thieren vollsührt werden. Die Gesell.

Südseite Anzeigen.

G»thei«z, Weisser ä- Krayer,

Deutsche Metzger,
St» « SS« Eedar «venu«,

»ischen «lder und Htck«r, Straße», empfehlen
einem »erehrteu Publikum ihr Beschäsi aus'«
Beste. Fleisch jeder Art lieftrn sie,um dillig»
still Preise und n> Qualität, und machen

Dt»

AT.NoVkn»»«
Bierbrauerei,

Ecke Cedar Ade. «»d Alder St.,
«

Gebrüder Scheuer's
Seystone

Cracker- Z Cakes-
Bäckerei,

«o. »43. S4S und 347 vriok Straße

Ebenso Brod jeder Art

Jakob Demuth,

Weine, Liquölt und Cigamn
«». KO7 PittSton Avenue.

C. Kellermann,
StraHi.

Joseph Briel,

Kohlen- und Ho!z - Lkftkanl
VlO Cedar Avenue.

Zweigofsice, Krank Biliös Wirthschaft,^7iv

Lorenz Haberstroh,
Sattlermeister.

Fabrikant und in Peitschen, Pstrde.

ölt) Cedar Avenue, Scranton, Pa.

Bleibe deinem Brand stet« treu !

H. Gräbuer,
701 ProSpect Avenue, Scranton, Pa

Jakob Geiger, jr.
Bt7 Sedar »veuu«.

Geiger'S ?Punch" (1V Cents) und
?Solid Comsort" (5 Cent«),

tabak, Pfeifen und ähnliche Artikel.

Genua der Reime, die oft garstig hinken,
Belm Soch nicht dichten willich, ich willtrink»

John Koch,
(Park House.)

3S Raee, Scranton, Pa

fpäili ex?ci.i.ckHI e» «t-d« nick«. »°»--r» > »

Ik.

Joseph M>. der SS Jahre alte
Sohn de« Co>. H. M. Boics, starb am
Mittwoch Abend.

Die Explosion eine« Oelosen« in
der I. B. Van Kleek Wohnung im
Handley Block, verursachte am Sonnlag

»SO anrichtete.
Die Geldspinde in der Office des

Harvey Long, Verwalter des Lyceum
Theaters, wurde srlth am Mittwech Mor-
gen erbrochen und um »S Baargeld und

sich beide Kniescheiben brech-

verlrlippelt bleibt.
Die CoronerS Geschworenen, welche

liche« Erscheinen Bürgschaft stellen.

stellt werden.

Nach Schluß der Lehrstunden in

William I. Tracey, ein Advokat
der eine Office im Handels-Behörde Ge.

klage de« George Watson von der West.

Bau und Anleihe Gesellschaft von Phi.
ladelphia zwischen »S,OOO und »6,000

II Uhr von General I. P. S. Gobin in

zu haben, wo Brigade mobilisirt.
Gestern Abend lO Uhr verließ das
Regiment uns aus derD.ck H. Bahn und

Neuer Garlensamen bei der Unze

nur.

(Archbald Sorresponde»,.)

Ein Slowacke, der in dem ?Polni-
schen Patch" zu Pric-burg wohnte, siel
am Freitag des Johnson Schacht hinab

Benjamin TraviS von Peckville, in s
der Moosic Mountain Mine angestellt, >
ist am Donnerstag augenblicklich durch >
einen Deckenfall getödlet worden.

Da« Garin Hotel zu Jermyn wurde
am Dienstag Morgen zu früher Morgen-
stunde um »öS Baargeld, da« sich in der

Schublade vorfand, bestohlen. Wm.
Flannighan, der Eigenthümer, hörte zur
Zeit ein Geräusch, doch als er nachsah,
waren die Einbrecher sammt ihren Beute

Die Coroner« Geschworenen in dem
Falle de« Martin Healey von Archbald,
kamen am Donnerstag Abend zu dem
Befund, daß Healey an Verwundungen
starb, die nach allen Umständen zu urthei.
wurden. Kenny und Healey hatten am
Abend Streit und ersterer zog ein Messer
und letzttr-n erstechen,

na^>
einem Verhör dem Gefängniß überwiesen.
Er giebt zu, den Healey gestochen zu ha-
ben, behauptet jedoch, daß er in Selbst-
Vertheidigung handelte.

Peter Cerra von Dundaff Straße,
der von C. W. Traver beschuldigt wild.

Verhör »SOO Bürgschaft für sein Erschei-

lyn Straße ereignete sich am Montag
Mittag ein« 20 Fuß lange und 8 Fuß
tiefe Erdsenkung. Die Hauptwafferröhre

Mann, der letzte Woche aus
. der D. H. Bahn dahier getödtet wurde,

ist am Freitag als Marlin Kelly erkannt
worden, der seit einigen Monaten ein
Insasse des Hillside Heimes war. Ein

! Bruder des Gelödtelen wohnt in Hyd«
Park.

l fundenen erhielten am Samstag ihr Ur,

> theil. John Barrett erhielt 9 und John
Kelly 6 Monate im Gefängniß, wegen

' Ryan, der dem Michael LeSko von den
" Washington Avenue jvlats zwei Stich-

wunden in den Arm beibrachte, bekam 6

Betragens wurden John
! Andrew« zuerlheilt. Henry Kennedy,
> der seiner Frau vier Rippen brach, ent»
> kam mit 60 Tagen. Wm. Vit», der

, Koch de« Roma Hotel«, de« Kleindieb-
stahls überführt, hat einen Monat abzu-
sitzen. Die bekannte Kate Boylan muß
wegen Diebstahl von »20 30 Tage sitzen.

> Michael McHale muß »S bezahlen und
10 Tage im Gefängniß verweilen, weil

er den Patrick Finnerty thätlich ange-
griffen Halle. Frank Brigally, Arthur

, Garlick und John GriSwold, des Dieb-
, stahls von Messing überführt, erhielten

> Tage, Garlick 10 Tage und GriSwold 6
Monat. Mathew Dagen ward angewie-

sen der Annie Moyles »I2S und bis zum
lB. Okt. 1903 jede Woche »1.2 S zu de-

»10. Der 17 Jahre alle Waller Major,

der« angriff, wurde der Huntingdon Re>
' formschule überwiesen. Dem Guijeppo

Da« Tbal abwärt«.

lahlir. ?ln Hannick 6 Moore'« Li-

! unbekannt. Frau France« PoiteuS,
' Mutter des Dr. I. S. Porteu« und Frau
' E. Van BuSkirk, starb am Montag in der
> Wohnung Sohnes im Alter von 87

W, Reese ist als Postmeister des Borough«

' offenen Grund auSgcsetzi werden biS
' eiwa Mitte oder End« Mai's. Sie soll-
' ten einen sehr fetten Boden erhalten.
Der beste zu benudende Dünger ist aller

: Kuhmist. Thee Rosen lhun viel Keffer
. in Lehm und Thon Erde, al« in solcher.

««^VU'MVrsWW».»»
von F. Lanze.

sintemal nun Kri«g uns auf d«m
Nackin sitzt, g«bt euch nicht trüben,

düst«r«n Ahnungen hin. Wenngleich
kein Schwank in «in«m Akle, wie sich
so vi«l« einbildeten, kann e« nicht lange
dauern, denn wir Amerikaner appelli-

ren an Vater Zeus und flug« ist es mit
den Spaniern au«!
Tage «in starke« mächtige« Frachtschiff
(arme«, unschuldige« Ding) in den Ha-
fen geschleppt? Drum aufgehißt die
Flaggen !

Der Krieg ist ja auch gar nicht so
schlimm, hat seine gute S«it«n. Er
macht Rumor; e« kommt L-ben (auch

Tod) unter die Menschen; der Verkehr
wird reger; die Spekulanten saugen an
dem Volk; e« giebt Raum sür die ?üb-
rigen" Menschen; man studirt Geogra-
phie, Weltgeschichte, u. dergl.; die
Zeitungen drucken unzählige ?^xlraS",

/LS heißt. Viele Mitglieder de« 13. Re-
gimenles werden sich weigern, dem

Lande sich al« Freiwillige zu stellen. Ja,
eine Galaparade ist es gerade keine;
aber warum sind denn diese Herren ei-
gentlich beim Militär? Die meist«»
fürchten nicht den tückischen Spanier,

Da« Gelbe Fieber.

da« Mehl sei wegen dem Krieg
72c. per Faß gestiegen ! Ich nahm mei.
nen Dollar aus der Tasche und da fiel

Mosto», wie Ihr ja alle wißt, ist ein
sehr klassisches Unlängst,

ten Mannes sehend rief er aus: ?Mama,
sieh dort den alten Kahlkopf". Es wird
der armen Mutter schwindelig; sie
schwankt; sie stöhnt; sie fällt in Ohn-

Beim Erwachen, und unter heftigem,
krampfhaftem Schluchzen, rief sie ihrem
Sprößling zu: ?Mein liebe« Kind, du

brauche nie wieder solch gemeine Worte
zur Beschreibung eine« solchen, der da«
Haar verloren. Wisse, daß Du sagen
sollst: Der Mann leidet an Oligotrichie."

?Ja diese« Boston!

sieben Fuß tiese Loch. Als her-

zugeben, daß ihr eine solche Schmach an.
gethan werde. Und so hielt sie Besitz
Räch einiger Zeit erschien der Advokat
mit dem Schreiben, Was war seine Be-
stürzung, als er seine Klientin in dem
Loch vorfand während 10 Fuß davon

türlich, die Kompanie ließ da« Fräulein
ungestört im Besitz ver ersten Ausgrab-
ung. während sie schleunigst >n einer

zweiten den Psosten einsetzte. Mo-
ral : Wenn Du in ein Loch hineinsteigst,

' nimm immer deine Fußleiter mit.

/LS kommen zuweilen interessante, wenn
auch unangenehme, Porfälle aus

der Straßenbahn vor. In letzter Woche
, stand ein äußerst galanter Herr von sei-
, nem Sitze im Bahnwagen aus, um einer

> Dame Platz zu machen. Gleichzeitig
mit diesem HöflichkeitSbeweiS, machte der
Wagen einen plötzlichen Ruck, und der

?mir nichts, dir nicht«--hinau« mit un-
serem Freunde! Nur die allgemeine
Entrüstung de« zarten Geschlecht« r«llete

! gedrängten Wagen mit einem schieläugi.
gen Beamten.

da nicht glaubt, ei lohne sich im
?Familienblatt«" zuannoncieren.

Wittwer eine Annonce sür eine Haushäl-
terin in diesem Blatte ein. In zwei Ta-
gen er sich eine Gehülst^

Wo sind die ~AankeeS'' in

Man hört Viele« über den PalriotiS-

über da« Verhalten der Deutschen, Spa-
nien gegenüber. Daß wir "»» rixkl"
sind, geht aus folgendem Schreiben Her-

Leser de« ?Wochenblatt" eingesandt:

Wieder hat sich der Deutsche gezeigt.
Am letzten Donnerstag, den 21. April,
haben sich zwei deutsche junge Männer
von Scranton, in New Kork der Marin«

angeschlosien, nämlich Fritz Beling und
Otto Vockerolh. Und vor nur zwei Mo-
naten schloffen sich zwei Petersburger
?Knaben" namens Schweizer und Schä-
fer dem kubanischen Militär an. Ichsrage, wo sind die Yankee« ? Sie haben
große Mäuler. Ich srage noch einmal i
Wer hat in dem letzten Krieg das Beste
gethan? Ich sage der Deutsche und der
Jrländer, Auf den Straßen und an
den Ecken sagten sie damals wie auch
jetzt: "VVe will Zive 'em k?l". Ich
muß noch etwa« sagen über die zwei er-
stere, die der Fahne Treue geschworen,
denn e« ist echte« deutsche« Blut. Vom
Vater und Mutier de« Fritz Beling ist
nicht viel bekannt, aber er ist ein guter
deutscher Sohn, und Glied der deutschen
ev. luth. ZionS Kirche. Sein Vater istein Aeltester der Gemeinde und auch
Sonntagsschullehrer; er war Soldat in
Hannover und hat den Krieg von 1566
mitgemacht.

Otto Vockeroth ist sehr bekannt und
beliebt; sein Vater, August Vockeroth,
ist ein alter Bürger von Scranton und
stand als Soldat beim Heffischen Militär.
Wir hoffen nun, daß beide junge Man-

Dieser Einsender hat mir so recht vom

Herzen gesprochen. In gewöhnlichen
Zeiten, wenn man ihn nicht Weiler braucht,

ing" nicht abstreiten kann.

KriegS-Bulletin.
21. April.?Premier Sagafta erteilt

und der Fränklurler Konsument sagt:
?Mir ist alles Wurst, nur nicht eine

Lunte".?Die Flotte sticht in die See,
?Zeitungen haben große ?Extras".

nenboot" erbeutet (welches sich als ein

Weitere ?Extras".? Fahnen flattern al-
lenihallen.?Patriotismus erreicht Hoch,
flulh (wenn nicht Sündfluth). Da«
Land hält den Atem.

23. April.?Ein mit ?Rum" belade.

24. April.?E« regnet. Es regnet,

cken?Regen.?Weitere ?Sonntags Ex-
tras".

25. April.?Blauer Montag.?Ge»

schiffe erbeutet, leider aber leine mit
Rum, docy ein« mit Molaffe«. Die
Haftung bei Havana feuert aus unsere

sind glücklich.
26. April.?Die Miliz wird mobil ge-

und die Kurse S Prdzent. ?Die Aerzte
verschreiben Quinine.

27. April.-Da« 13. Regiment wird

wärts. Maisch".
28. April.?Ein großes leeret Oede

Herr Christ. Becker hat 141 l Ash

ftätte eröffnet.

Deutsch« Brieflist«.
All. Smil« Bush, granl Bleiur,All Manne Dreilick, IS. Gunst»,

Schul-Bchörde.
ln der am Montag abgehaltenen

lentirten, und ersuchten die Behörde um
finanzielle Anerkennung und Unterstütz-
ung i die Angelegenheit wurde dem Co-
mite zur Untersuchung überwiesen.

Der Sontrakt für eine Stützmauer,
eisernen Zaun und Seitenwege bei der

»2,200 an Edwin S. Williams überwie-
sen. Zwei Angebote zur Entfernung der
alten Gebäude bei der No. 3 Schule
wurden und die Zahlliste für

vor, die mit den erwarteten »75.85600

«tadrratd.
Select Council, 21. April.

nannt.
Die 18SS Appropriation» Ordinanz

und zweiter Lesung angenommen.
DeS MayorS Nominalionen für Dist-

rikt Engineer», EngineerS und StokerS

Auf Frable's angenommenen Vor-
schlag, die Absetzung des Janttors Mar-
sh-ll und Ernennung des Charles Eon-

Straßenkommissär anweisend, zu Ange-
boien für Reparatur des ASphaltpflaster»

Roche'« Vorschlag, daß der Stadtgeo-

Der fünfte jährliche Bericht deS Stadt-

Jahre« dar. Ei zeigt daß für Pflaster-
ung »Z5.452.88, sür »bzug«kanäle »22.-
634 OK, für Drainirung«röhren »714 BS,
sür Nivellirung »1,897.33, sür Culvert«
»771 SO. für Stützmauern, etc.. »S«0,00
verausgabt wurden, eine Gesammlsumine
von »62,030 62 machend. Außerdem
wurde eine bedeutende Anzahl von Sei-

sorgt. Die Meilen gevflakerten Stra-
ßen sind wie solgt : Asphalt, 12 219,
Steinblock. I >6SS, Backsteine, 883, Cob-
blesteine, 2.185, Holz, .018, zusammen
ten Jahr von Meilen. Die von

Danksagung.

I»hn K. Dch >» enf, Sohn.
Rachruf.

Wo de» Du>»»r'« Äuge nicht med»' »eine!
Und die Liidende» sich »iiderseh«,.
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